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2 7 r W vDie Auszahlung der uns zur Abrechnung eingereichten

h
findet gegen Rückgabe des Hinterlegungsscheines statt

Wir bitten unsere geehrte Kundschaft die hieraut entfallenden Beträge an unserer Kasse gefl in Empfang nehmen
zu wollen

e Gr Vlriehstrasse 22/23 eder Frage weni gſtens im Rahmen der zu erwartenden J Vor allem ſind es die ethiſchen Momente die gegen die Beibehaltung deser eine RegelungDeutſcher Reichstag Strafgeſetzreform zugeſagt hat Man verlangt die Achtung des Ver Feugiidzwan ges ſprechen Der ſchlimmſte Zwang iſt der Gewiſſenszwang
r 7 trauens welches s der Mitteilende der Zeitung geſchenkt und findet es nicht Wer das Vertrauen anderer täuſcht verliert auch das Vertrauen zu ſich

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten chevaleresk wenn der Redakteur dies Vertrauen mißbraucht und die Dis ſelbſt Und in welcher Lage befindet ſich der Richter Vor dem der das
g Berlin 15 Januar kretion bricht Wieviel ſchlimmer wenn der Redakteur durch geſetzliche Zeugnis verweigert hat der Richter Achtung den dagegen der in ſolchem

Heute kam zur Beratung die Jnterpellation betreffend Ab Zwangsmi ittel in die Lage verſetzt werden ſoll dieſes Vertrauen zu miß Falle ſich dem Geſetze beugt muß er für einen Lumpen halten Und Geſetze
haffung des Zeugnis zwan ges gegen die Preſſe Staatsſekretär Dr brauchen Es liegt darin ein ge gerade für die Redakteure die den Richter ſo mit ſich ſelbſt in Zwieſpalt bringen müſſen ſollte man

berding erklärte ſich zur ſofortigen Beantwortung bereit die ſich ihrer Berufspflichten am meiſten bewußt ſind Darum iſt es beſeitigen je eher je lieber Beifall Daß die Beleidigungsſtrafen nichtAbg Dr Jänecke ntl zur Begrüt r Die Frage die uns hier geboten hier Aenderungen affen zumal der Redakteur ohnehin di hart genug ſind kann ich wicht nur nicht zugeben ſondern ich bin wit
veſchäftigt hat ein hohes parlamentariſches Alter wie kaum eine andere volle Verantwortlichkeit für Ar tikel trägt Gewiß mag es für Be meinen Freunden ſogar der Meinung daß die Beſtrafungen wegen Be
lange ſchon wird allgemein die Notwendigkeit aperkamn den Ze kennen hörden Staatsanwaltſch jaft und Polt ei oft wünſchenswert e ſcheinen daß leidigung durch die Preſſe großtentetls ogar drakoni ch ſind Meine

er T d o he 9 S 9 2 ihre Tr o liebe les hein ten e Bez oabzuſchaffen aber wir ſin d noch nicht einen Schritt vorwärts 3 gekomt nen der Täter der Urheber des Artikel 5 ermittelt wird wenn nun ihre Freunde werden ber lieber alles beim alten laſſen in ezug auf den

R i

ſt i t bal es r lient t 42 eſſen Aufhebung mit r Perſchärfun 3 zer Ze ugnisz wang iſt eine eminent liberale Ford ung Der Liberalismus ſonſtigen Bemühungen keinen Erfo g haben und dies ledigli ich darin Uegt Zeugniszwang als deſſen Au hebi ung mit der 2 erſch irfung der B eleidigun gsill die Fr eiheit des Jnd ividuums s aber nur bis zu der Grenze wo di daß der Redakteur ſein Zeugnis verweigert kann das in man cher i Falleu jirafen n en
ſtereſſen eines andern Jndividnums geſchädigt werden Der Zeugnis zu be beklagenswerten Unzuträglichkeiten führen Aber ebenſoviele U tzutrag Abg Gerlach fr Vg Jch bedauere die Dunkell her it der Erung gegen die an der Herſtellung und Veröffentlichung periodiſcher lichkeiten kommen vor in den Fällen der heute ſchon geſetzlich zuläſſigen z klärungen e Staatsſekretärs Nieberding die es ganz im Ungewiſſen ge

ruckſchtiften beteiligten Perſonen iſt verwerflich er iſt eine Art mittel j Zeugnisverweigerung Sehr richtig Bei der Neugeſtaltung der Vor laſſen haben ob etwas geſchehen wird und wann und was Dabei iſt
alterlicher Folter Daß der Zeugniszwang gegen die Preſſe überhaupt be ſchriften über die Amtsverſchwiegenheit wird der richtige Platz zur Erledigung Tatſache daß gerade im letzten Jahre große und Aufſehen erregende Fälleberuht auf einem gewiſſen Mißtrauen gegen die Journaliſten Fürſt der Frage ſein Jch kann mich daher nicht für die Regelung dur r ein j von Zeugniszwang vorgekommen ſind Was hat denn eigentlich die Re

narck hat einmal geſagt das ſeien Leute die ihren Beruf verfehlt j vorweg zu erlaſſendes Spezialgeſetz ausſprechen Die Hauptſache daß gierung von der Aufrechterhaltung des Zeugniszwanges Die wirkſamſte
en Aber Fürſt Bismarck gerade wußte den Wert der Preſſe wohl t Der Reichstag ausſpricht daß die zurzeit beſtehe den Zuſtände für die reſſe Verteidigung desſelben wäre doch offenbar geweſen wenn der Staats

ätzen Jch habe als Vorſitzender der bedeutendſten Vereinigung Unhaltbar ſind und daß es die höchſte Zeit iſt hier Abhilfe zu ſchaffen ſekretär ſo und ſo viele Fälle hätte vorführen können wo die Juſtiz von
utſcher Zeitungsverleger ſehr viel Gelegenheit gehabt die Uebel Abg Heine Soz Der Abgeordnete Traeger hat dieſe Sache ſchon dem Zeugniszwang irgendwelchen Nutzen gehabt hat Aber davon hat

tädten ude kennen zu lernen die durch den Zeugniszwang hervorgerufen j vor 40 Jahren angeſchnitten jetzt da er grau geworden iſt hört er daß man nichts zu hören bekommen
ohne werden Nun muß ich ja zugebeu daf Sozialdemokratie der Reichskanz er in Erwägungen eintreten will Wollen wir warken Staatsſekretär Nieberding a die Liſte der ſeit einer Reihe von

beſonderes Jntereſſe an der Frage hat durch die Art wie ſie ſie be bis alles mit einem Schlage gemacht wird ſo können wir ewig warten Jahren zum Zeugnis gezwungenen daten re zur Einſicht vorlegen zu
handelt es den Verteidigern der Forderung ſchwer macht ihre Durch r müſſen den Zipfel anfaſſen damit etwas geſchieht Der Staats wollen ann wird man ſehen daß von der Sache mehr Lärm gemacht
ührung in die Wege zu leiten Redner weiſt darauf hin daß ſchon ekretär meint zwar die Frage wäre nicht ſo wichtig denn es käme hier worden iſt als nötig
ei Erlaß des Preßgeſetzes die Abſchaffung des Zeugniszwanges verlangt ſ Nur ſehr wenig Fälle vor Jch glaube wenn es ſich um die Verletzung Abg Arendt pt Der Zeugniszwang für Redakteure iſt ganz

K zurde und führt dann unter juriſtiſcheir Geſichtspunkten aus daß es des Rechisgefühls handelt ſo genügt ein Fall ja die theoretiſche Möglich wirkungslos und muß daher beſeitigt werden agegen muß die Be
k genüge den verantwortlichen Redakteur zur Verantwortung zu ziehen In keit hier vorzugehen Die Zahl der Zeugniszwangsverfahrensfälle würde leidigung durch die Preſſe ſtrenger beſtraft werden Bedauerlich iſt es

n J v 4 d a l t t e 1 w uneuerer Zeit ſei man aber gerade dazu übergegangen ſogar das Drucker viel größer ſein wenn nicht in vielen Fällen die unglücklichen Redakteure daß ſich die Jnterpellationen ſo häufen
er Ge perſonal zur Vernehmung heranzuziehen Redner führt einzelne bekannte und ſo weiter ſich gebeugt hätte n oder wenn in anderen Fällen das Ver Sächſ Kommiſſar Dr Börner verſicher rt daß im Falle der Leipz

it und Fälle an und fährt dann fort Weder vom rein menſchlichen noch vom fahren nicht eingeſtei llt worden wäre weil die Betreffenden nichts wiſſen Volksztg kein Hegnigzwan im eig entliche n Dinne ſtattgefunden habe
prozeſſualen Standpunkt aus läßt ſich der Zeugniszwang halten Er iſt e e ings iſt durch alle dieſe Schikanen das Anſehen der Preſſe Damit ſchließt die heſprechung

perden mit chevaleresker Geſinnung unvereinbar Man darf niemandem zumuten nicht geſchädigt worden das gebe ich dem Staatsſekretär zu Die auf Montag Jnterpellation Rogalla v Bieberſtein betr Kündigung derein 1 Geheimnis preiszugeben das ihm im Vertrauen auf ſeine Diskretion regendſten Fälle ſind die Fälle wo gegen Unbekannt verhandelt wird Handelsverträge dann Interpellation Auer betr ruſſiſche Polizeiagenten

ritgeteilt worden iſt Redakteure und Verleger befinden ſich in keiner Am eklatanteſten iſt der Fall gegen den Mitarbeiter des Vor anf deutſchem Gebiete
Dechſel j anderen Lage als Aerzte und Juriſten Man hat die Bewegung auf Ab W Rehbein vinſichtlich der Mißſtände im Heere h
verſich ſcha ffung des Zeugniszwanges zu diskreditieren verſucht mit dem Hinweis geteilt durch ein Schreiben Sonſt hat man immer den Vor WMarktbericht

iß dann gemeine Verbrechen vertuſcht werden könnten Davon kann j wurf gegen uns erhoben daß wir keine Beweiſe für unſere Beſchwerden
Rücp J keine Rede ſein wir wollen nur anſtändige Leute ſchützen Wir wollen ſvorbringen Hier haben wir Gelegenheit gegeben daß ren an Sonnabend den 16 Januar
s Ehre der Preſſe rein erhalten und hätten deshalb nicht einmal etwas e ellt werden konnten Und nun das Verfahren Das ganze Vorgehen Fier pro Mar de 1,40 1,50 Mk Sellerie pro Stück 0,05 0,10 Mk

52
e

r agen wenn ein ſchärferes gerichtliches Verfahren in Preßbeleidigungs hatte nur den Zweck d ein Schreiber des Briefes an den Kragen zu gehen ugeſucht 5 M z Ich möchte insbeſondere auch d nicht Klarheit zu ſchaffen v Rebgleene da einen c ber im u Mihear Butter ä V n 2 Jomaten pro 9,05
d 3tg zeſen platz griffe Jch mochte o ondere auch die kleine ſozialdemo beſch Mi t de J r n Wabenp Pfd 1,50 1 60 Birnen pro Mandel 00 0,80kratiſche Preſſe auffordern ſich in der Behandlung perſönlicher Angelegen beſchwerde mitteilt der e anzeigen würde wäre ein elender Zwiebdeln pro Lit iter 0,12 0,13 Aepfel pro Mandel 0,25 1,09
hn von der größten Sorgfalt zu be efleißige n und die perſönliche Ehre anderer Bube Das wäre vom menſchlichen Standpunkte dasſelbe als wenn man Kartoffeln 5 Liter 0,28 0,35 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30

Getr Pflaur nen p Pfd 025 030 uück 15 0,40hten Aber guf der andern Seite ſoll auch das Ehrgefühl der Preſſe e mand den wilden Tieren vorwerfen würde Schlimm iſt es daß ſich ſ Blumenkohl pro St

9 2 72 oagr L o e ter Vorſchriften hen De 2 ſi 0 pro S k 08 1 H aſ 1 Stu g 2,5 3,50ihlumg hont werden das durch die Anwendung des Zeugniszwangs verletzt j ſogar Laundräte herausnehmen Richtern Vorſchriften zu machen Der c axſingte n e St an 605 10 r m g J 080 z u
Zig d Vieles würde auch beſſer ſein wenn in Regierungskreiſen nicht ſo Vorwärts hatte den Brief eines Schreibers eines Landrats veröffentlicht ohrrib m2 D nd e Ente n r h r 225 T 0n m

w w a 4 r v z S 39 v J den Betreff hen ohrruben p ndel t St u 2,2577 Geheimniskrämerei getri ben würde Der Preſſe wird von wichtigen Wieſer Schreiber war entlaſſen worden und da der Nann dein Betreffenden Weißkohl per St ück 010 0,30 4 Gänſe re S Stii d 400 00
1904 erſt Mitteilung gemacht wenn es gar nicht mehr anders geht nicht mehr an den K a konnte ſo eröffnete man gegen den Rotkohl per Stückne d

n 0,10 0,25r Redaften Des V m 9 Mo i r J 51 dUnter u dadurch kommen Hintertreppenelemente hoch Jch glaube daß der ſedakleur des orwärts ein V zerfahren um ſich an dieſem ſchadlos zu J Braunkohl pro Sti ick 0,05
igniszwang ſich doch nicht mehr lange halten läßt mö gen die Ver t Es wird jetzt auch verlangt die Strafe für die Beleidigung durch Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Tauben pro Paar 0,80 1,20

ca
än pro Stück 1,50 2,50ter pr Stück 1,50 2,25

5 J i Grof zie Preſſe z Das ſind e 9 i G Pn rotiſt in l deten Regierung en ſich den Grundſatz Friedrichs 5 Großen zu r reſſe zu erhö hen as und alles Mittel aus dem Rüſtzeug buregau Der 4 ar kt n ar außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

t d 9 S t u r 0 g 91 2 5 2 t 1 r tf halb n machen Gazetten ſollen nicht genieret werden Beifall bei den Na kratiſcher Tyrannei Es ſollen aber bei der Anwendung des Zeugnis
B lliberalen zwanges wieder Ausnahmen gemacht werden dann fällt der Herzog nurW mit dem Mantel ſelbſt 4zatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Nieberding ſehr ſchwer ver S z z Stand nes e De ein e Haut

Feuten t ſt iſ nicht figr ſtellt b 5 re Int am Abg Himburg konſ Meine Freunde teilen nicht den Standpunkt rb uch Zunäch ſt nicht klar geſlellt ob die ren Interp lanten Tr naſl Die Aufhehn 201 isyflicht für die Preſſe liegtten U anti ang für das Redaftionsperſongal abſckh ollen fü alle des Jnter elanten h Aufhebung der 5 ugnispflicht l die t egt Daz iſt Hauptſache r ſeden nuſchen Winter wie Somn umt zeugniszwang l u Mebd t o isperſonal abſchaff en wo Uen fur alle 5 a a n 11 l fur je e l her ler Dommer t de ber t t d frechtlichen Inhalt de nicht im Jntereſſe der ordentlichen Rechtspflege 1 n in der jetzigen rauhen Jgl et Wie wiele leiden unter donporto lungen uberhaupkt C r nur fur fol e rafre l ichen nhalts er 4 bejonders l der ſehlgen rauhen ahreszert le viele leiden unte demfür ſolch ſtrafreckh hen nhalts u beſo Tragameit N Abg Kulerski Pole Wo über etwas zu klagen iſt iſt es bei uns Alufſpringen der H ſo entſetzlich und kein Mittel hilft dagegen Maxl ur ſolche ſtrafrechtlichen M von beſonderer Lragweit v v 4 v g t t be ellbde J J e l pringen der Haut ſo l h und el lltel hilft dagegen Mane eſe Anſichten ſind im Laufe der Zeit hier vertreten worden Der Herr in den Oſtmarken immer noch viel kraſſer Der Hakatismus hat bei uns muß nur die richt ige Quelle kennen und ſich nicht durch marktſchreieriſche

d t J u g r n Verirht o r r R m Dort R e f uirht da r t r 9 rd Ztg edner hätte hierüber ſich klar ausſprechen müſf wenn er mehr l Die erichte verſelcht Vi,epräfide a aaſche Ich tann i Anpre t in gen l ver 7 a 9 er beſte zu kaufen Dr Graf J

g ul den 8 r Korichio 4 o J munen 11 re S T v J r 4e von mpf in die Angelegenheit bringen will Sie wiſſen daß eine Kom Auliden daß Die die Gerichte politiſch verſeucht nennen und rufe Sie zur Byrolin und B zyrolin Seife überall bekannt von den erſten ärztlichen

r v n n 3 le 2Fi fort 2 a yepor7 J 7 of F 53 offerten miſſion zur Beratung der Strafprozeßreſorm einberufen iſt Der Herr Drdnung Kulerski fortfahrend Dann werde ich den Beweis dafür Autoritäten empfohlen das Beſte für die Haut Wer die vor

t pi 4 t n J rbi en 151301 De aaſche Wemy ich erklär Mi tags in reet Mirfunnen 391 r rn i feyn o eg Reichskanzler hat Anordnung getroffen daß von ihr auch die uns hier ſ erbringen Gizepraſident Paaſche Wenn ich erkläre daß etwas in dieſem e züglichen Wirkungen der Byrolin Präparate noch nicht kennt verlange ſie

J auſ 1 l t u hbaber u rig Bemeis dafi t er u 8 e ſten d ſie don i zerrthäftigende Frage geprüft werde Sie vor der allgemeinen Strafprozeß Hauſe unzuläſſig iſt dann haben Sie auch nicht den Beweis dafür zu er ſofort in den einſchlägigen Geſchäften ſind ſie dort nicht zu haben liefert
form geſondert zu löſen würde ſich nach meiner Meinung nicht f bringen Kulerski Nun gut Dann erzähle ich Vorfälle Redner ſchildert ſie die Fabrik Dr Graf Comp Berlin 0 112 direkt

v S M n lchen werfolg e Die niſche Preſſe S5eſetset t 0bn 3nrolis ſo in an Bafung 25pfehlen Jch hoffe daß die Verbündeten Regierungen mit dem Reichs Dann welchen DVerfolgungen die polniſche e ausgeſetzt iß b Dr in Seife in hocheleganter Packung iſt Zierd
p r P rrh m do zoſeolhe g r ſchreihbe e nieſich über eine Form einigen werden die der Würde und geiſtigen ein Märchen ſei daß dieſelbe ſo beſonders ſcharf ſchreibe Der Zeugnis J

M J M 19 455 D r n m T r imorali 9ung der Preſſe entſpricht Wenn man aber die Dinge m ektiv be j zwang iſt direkt Unmorah h

3 ſ nen unu do t 5 ier ein II Ioßſ r 31 j für dag V 10 t tenIcht wie ſie lie gen kann man doch ni ht behe aupten Da hier ein Abg Abla 3 r Vp tri tt fur das d gen der uill pellantengelibelſtand herrſcht der beſonders dringlich Abhü lfe erfo rdert Der j namens ſeiner Partei aufs wärmſte ein und hält es für durchaus richtig

in dHie Zitrof ebardunng 9 rlie dringen dere ie J de vor M inn der Straf re nun or men 20 Inmmniſſon für Die Dktraſprozeßgordnun J unterlie ger noc h l ringen dere Fra vor bel R viſir n Del Dtrafprozeß T di ung vorweg zu regeli
legenheiten Die Verbündeten Regierungen werden wohlwollend Jhre Keinesfalls darf aus dem Beiſpiel das der Staatsſekretär u a angeführt

he erwägen aber daß Sie ſie zur allgemeinen Abſchaffung des hat daß ein Redakteur vielleicht Kenntnis von einer Brandſtiftung habe nN ovoi u der o 9 1 in z hob 582 u r J
igniszwangs bereit finden werden glaube ich nicht ein Einwand gegen die Aufhebung des Zeugniszwange für die re ehdurehfaſi Dinrruee harmietaeen

In f in 9 Ahbnaeor ten J ler p 7 i re J rn f n e J f bitte 902 ſt b tn 1 Suf Antra es geordneten Dr Sattler utl tritt das Hau Preſſe jergeleitet werden inf eg 3 eſtt tenh h nt irut das Haus in 9 t e T a h Vorrätig in Apoftheken Drogerien Colonia wDeſprechung der Interpellation ein wenn bei einer periodiſchen Druckſchrif der verantwortlich Rebg Roeren Ztr Jch ſtehe im großen und ganzen wenn ich auch J dakteur als Täter haftet ſo entfällt jegliche Zeugnispflicht das

l J 9 9 3 Da t o t 1 f 21 r i m v 3 r n 1 1t alles im einzelnen akzeptiere auf dem Boden der Jnterpellation und f iſt eine einfache Konſequenz des Reichs Preßgeſetzes Hat man Pianos Harmoniums r Kauf u Miete Repafreue mich daß nach t den Erklärungen der Staatsſekretär des Reichs ſei ien Täter ſo braucht man und dahin hat ſich auch der Deutſche 5 raturen und Stimmungen
amtes nicht auf einem ſo ablehnenden Standpunkt ſteht inſofern als Juriſtentag ausgeſprochen nicht nach einem weiteren Täter zu ſuchen achgeme Rich Ritter Großher zogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik
r u 7e S z ar i T 9 g J Tr e m S en h 9 F 7 7 r F e dF e e T en TAus unserem Schwarze u farbige Kleiderstoffe

Blusen Sammete in den apartesten ustern

Bucksking für Herren und Knaben Anzöge

fertige Nanen Sutege in reicher Auswahl
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Zum Brande des Jroquois Theater in Chicago
Unſere heutigen Bilder zeigen unſeren L ſern was die in den voll

beſetzten Zuſchauerraum des Theaters hineinſchießenden Stichſlammen dort
angerichtet haben Das eine Bild zeigt die Verwüſt ingen auf der Bühne
das andere die rechte Seite des Juſchauerraums leberall ſehen wir die

Spuren der Zerſtörung Die Plüſchſeſſel ſind von den Flammen und
ſich verzweifelt anklammernden Menſchenhänden zerſtört das Holzwerk un
die Verzierungen ſind wo ſie von dem Feuerſtrahl der unter dem nur
halb geſenkten Asbeſtvorhang hetvorſch erfaßt wurden verkohlt und zer

J freſf n Die Menſchen ſind ja meiſt nicht hier umgekommen von der
oberſten Gallerie abgeſehen wo die Stichflamme ſchon beim Hinauf
ſchlagen mehrere in ihren Bereich kommende Menſchenleben vernichtete Die

telle wo ſich die meiſten Leichen fanden befindet ſich an einem Seiten
usgang des erſten Ranges wo von der Ausgangstür drei Stufen hinab

über welche die Menſchen da das Licht verſagte zu Dutzenden
hinwegſtolperten zu Fall kamen und tot getreten wurden

Ewige Freundſohaft
Eine Ballgeſchichte von Reinhold Ortmann

Nachdruck verboten

tte auch die letzte Schleife arrangiert
Freundin Jlſe vor

den hohen Ankleideſpiegel tritt da wäre es wahrhaftig ſchwer zu entſcheiden
welcher von beiden der Preis der Anmut und Lieblichkeit gebührt Jlſe
iſt blond und zart wie ein Blumenelfchen Paula brünett und geſchmeidig
wie eine jungfräuli che Jägerin aus dem Gefolge der Diang aber beide mit
ihren 18 Jahren reizend zum Anbeißen Und jede iſt v U Entzücken über
die Ho dſeligkeit der anderen

Wie ſüß Du ausſiehſt kleine Jlſe Die Herren ar
müßten wahrhaftig Stockfiſche ſein wenn ſie ſich nicht auf de
in Dich verliebten

Nun iſt an Fräulein Paulas Toile

r Vif dem Balle
m Fleck alle

Ja wenn Du nicht dabei wärſt Aber wer ſollte wohl neben Dir
beſtehen

Schäme Dich Du biſt eine Schmeichlerin
Und Du biſt mein liebes einziges Goldherz Ach ich kann Dir nicht

ſagen wie ſchrecklich lieb ich Dich habe
Und ich Dich Ohne Dich wi ürde es mir nicht das geringſte Ver

gnügen machen auf dieſen Ball zu gehen S
Zärtliche Umarmung ſoweit es die Rückſicht auf die empfindlichen

Toiletten geſtattet deren duftiges Muligewebe die jugendlichen Geſtalten
wie ein zartes Wölkchen umgibt

Die Freundſchaft zwiſchen den beiden iſt noch nicht ſehr alt denn Jlſes
Papa iſt erſt vor vier Wochen in die Hauptſtadt verſetzt worden Aber
was ihm an Dauer abgeht erſetzt der Bund der beiden Herzen durch
ſchwärmeriſche Jnnigkeit Da Jlſe von Paulas Eltern mit auf den Ball
genommen wird hat ſie ſich im Hauſe der Freundin angekleid
Liebeserklärung vor dem großen Stellſpiegel iſt mindeſte
Verlauf der letzten zwei Stunden

Wie ſchön iſt es eine Freundin für s ganze Leben zu haben flüſtert
die blonde Jlſe während ſie ſich noch Bruſt an Bruſt umſchlungen halten

Und wir werden uns treu bleiben bis in den Tod nicht wahr
Bis in den Tod und über das Grab hinaus verſichert Paula

feierlich Was auch immer geſchehen mag nichts wird uns jemals
trennen

Sie fahren auseinander denn der Vater Paulas der ſchon ſeit einer
halben Stunde in Frack und weißer Binde den Salon
lopft an die Tür mit der Frage ob die jungen Damen denn noch immernicht fertig ſeien Wie zwei lichte Sommervs gel flattern ſie hinaus und

fünf Minuten ſpäter ſitzen ſie mit den Eltern im Wagen eng aneinander
geſchmiegt und unter unaufhörlichem zärtlichen Geflüſter

Seite an Seite auch treten ſie in den glänzend erleuchteten Ballſaal
ein deſſen Pracht und bunte Menſchenfülle auf die an kleinſtädtiſche Ver
hältniſſe gewöhnte Jlſe den überwältigenden Eindruck eines berauſchen den
Wunders hervorbringen Sie iſt ſo benommen daß ſie ſich eng an n
bedeutend zuverſichtlichere Freundin ſchmiegt und daß ſie ihre blauer
Elfenaugen kaum umherzuſchicken wagt Am liebſten würden die be

d r rdurchwandert

r die beiſich keinen Augenblick von einander irennen Aber da man doch auf
einen Ball geht um zu tanzen müſſen ſie ſich wohl ſchweren Herzens in
das Unabänderliche ergeben

Der junge Aſſeſſor Hertling einer der hübſcheſten und eleganteſten
unter den anweſenden Kavalieren hat ſich ſchon vor vier Wochen bei
Fräulein Paula den erſten Walzer geſichert r verſäumt natürlich
richt ſeine Rechte geltend zu machen Während ſie in dem luſtigen

Wirbel dahinfliegen fragt der Aſſeſſor ſo beiläufig wer denn die reizende
junge Dame ſei die er ſoeben in Fräulein Paula s Geſellſchaft geſehen
Er kann ſich nicht erinner ihr ſchon früher begegnet zu ſein und es iſtauch ſicherlich nicht der Fall geweſen denn eine ſo bezaubernde Erſcheinung
würde ſich ſeinem Gedächtnis ganz zewi eingeprägt haben

Sie iſt die Tochter eines Regierungsrates und eben erſt aus derProvinz hierher gekommen antwortet Fräulein Paula ziemlich kühl

Von Ausſehen iſt ſie wirklich ganz nett
Nur von Ausſehen
Na ja was denn noch Oder hat Jhr

ſeeliſche Vorzüge an ihr entdeckt
Jch glaubte es beinahe Dieſer weiche Ausdruck des zarten Ge

ſichtchens dieſer ſanſte Blick der ſchönen blauen Augen
Jetzt lacht Fräulein Paula hell auf

Jch wünſche Jhnen Herr Aſſeſſor daß Sie als Amtsrichter in eine
recht kleine Provinzſtadt kommen Jn ſolchen Neſtern pflegen alle jungen
Damen dieſen weichen Geſichts ausdruck und dieſen ſanften Augenaufſchlag
zu haben Hier in der Großſtadt hat man für das was ſich in der Regel
dahinter verbirgt eine nicht ſehr ſchmei helhafte Bezeichnung

Dummheit wollen Sie ſagen Sollte auch die allerliebſte junge
Dame

O ich will durchaus nichts geſagt haben Denn Jlſe iſt ſonſt ein
ganz gmtes Mädchen und außerdem iſt ſie meine Freundin,

Scharfblick auch ſchon beſondere

Beim nächſten Rheinländer tanzt der Aſſeſſor Hertling mit Fräulein

u ine Extratour Und nach deren Beendigung kommt das blonde
Flfe glückſtrahlend zu der Herzensfreundin

für ein angenehmer und intereſſanter Geſellſchafter iſt doch dieſerAſieſtor Sieh nur und ſie zeigt ihr die mit unleſerlichen Krähen

ßen bedeckte Tanzkarte für nicht weniger als drei Tänze hat er mich
reits engagiert

Um Fräulein Panlas Lippen zuckt es eigentümlich
Natürlich Du haſt Dir ja auch Mühe genug darum gegeben Wenn

man ſo verſchwenderiſch iſt mit ſchmachtenden Blicken
Das Elfchen ſteht ganz erſtarrt

Mit ſchmachtenden Blicken ich Höre Paula
ein ſchlechter Scherz oder gern eine Beleidigung

Mein Gott warum ſo empfindlich Wenn man gleich mit dem erſtenHerrn der einem in den Weg kommt ſo auffallend kokettiert muß man

ſich wohl oder übel auch eine Kritik gefallen laſſen Jm übrigen gönne
ich ihn Dir von r dieſen faden Aſſeſſor

Jn Jlſes blauen Augen funkeln Tränen des Zornes

u

das iſt entweder

Das iſt abſchenl lich Und es iſt nichts als häßlicher Neid was Dich

ſo ſprechen läßt Wenn ich gewußt hätte daß Du es auf ihn ab
geſehen haſt

M n JMit einer Bewegung voll
den Kopf zurück4 t

r r e eJch verbitte mir dergleichen

königlichen Stolzes wirft Fräulein Paula

Redensarten Jch habe es auf niemander
abgeſehen und es iſt nicht meine Art mich im Verkehr mit Herren
herausfordernd zu benehmen das überlaſſe ich anderen

Und hoheitsvoll wendet ſie ſich ab
Fräulein Jlſe tanzt aber nun erſt recht mit dem hübſchen amüſanten

ſſeſſor Es ſcheint faſt als hätte ſie den Streit mit der Freundin ſehr
raſch vergeſſen denn je weiter die Ballnacht vorrückt deſto heller leuchtet

die Fröhlichke t auf ihrem Geſicht
a ehe ſich die Paare zur Quadrille aufſtellen tritt Paula noch einmal an ſie zeran und flüſtert ihr mit merklich bebender Stimme zu

Du ſollteſt doch nicht vergeſſen daß meine Eltern gewiſſermaßen die
moraliſche Verantwortung für Dich übernommen haben Es würde mir
leid tun wenn ich ſie auf Dein Benehmen aufmerkſam machen müßte

Aber der vergiftete Pfeil iſt diesmal wirkungslos abgeprallt
Tue Dir keinen Zwang an meine Liebe Jch kann verant

worten was ich tue Jedem Neidhammel kann mans ſchließlich doch nicht
recht machen

Paulas brünettes Antlitz
Der Neidhammel geht auf mich nicht wahr

O

wird blaß vor Entrüſtung
Aber nun iſt es genug

Jch habe mich ſchmählich in Dir getäuſcht und es iſt wohl am beſten
wenn wir von jetzt ab keine Notiz mehr von einander nehmen

Das blonde Elfchen zuckt gleichmütig die AchſelnWie es Jhnen beliebt Der Irrtum iſt jedenfalls ein gegenſeitiger

gen efen

Damit legt ſie lächelnd ihre Hand in den Arm des Aſſeſſors der ſoeben gekommen iſt ſie zur Quadrille zu holen

Auf den Reige ntanz folgt das Ballſouper das an kleinen Tiſchen eingenommen wird Der Aſſeſſor hat ſichs natürlich nicht nehmen laſſen
Fräulein Jlſe zu führen und als er nun ihr gegenüber an einem der
runden Tiſchchen Platz nimmt ſtreift er zum erſten Mal ſeine weißen
Handſchuhe ab Die Augen des blonden Elfchens werden ganz groß als
ſie den anſcheinend noch ganz neuen glatten Goldreif am Ringfinger

Und etwas unbedacht fährt es ihr herausF liner Hohtſeiner Linken blitzen ſieht
Sie ſind verlobt Herr Aſſeſſor

Mit dem unbefangenſten Lächeln von der Welt verneigt er ſich be

jahend

Seit drei Tagen mein gnädiges Fräulein Die Anzeigen werden
morgen verſchickt werden Leider kann ich nicht die Ehre haben Sie mit
meiner Braut bekannt zu machen da ſie in Wiesbaden wohntFür einen Moment hat Fräulei in Jlſe die weißen Zähnchen in die

Unterlippe gedrückt Dann aber iſt ſie gegen ihren Kavalier unbefangen
und freundlich wie zuvor

Als das Souper vorüber iſt findet in einem der Nebenränume eine
rührende Ver öhnungsſzene zwiſchen den beiden jungen Damen ſtattNatürlich hat keine von ihnen gemeint was ſie der anderen geſagt hat

Alles war nur halb Mißverſtändnis und halb Scherz
Und als man gegen Morgen gemeinſchaftlich heimfährt da ſitzen

Poula und Jlſe feſt aneinander geſchmiegt wie zwei Geſellſchaftsvögelchen
im Wagen

Jhre ewige Freundſchaft iſt neu gekittet und ſie ſind glücklich in der
Gewißheit daß nichts den Bund ihrer Herzen trennen kann es wäre
denn allenfalls ein hübſcher junger Mann

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 17 und 18 Januar 1904
Bei Weſtwind etwas kälteres veränderliches Wetter mitfortdauernder Neigung zu Niederſchlägen

S

17 Januar Nr 14
Gerichts Zeitung

Schwurgericht
Halle 15 Januar

Vorſätzliche Brandſtiftung
Jn der heutigen Verhandlung gegen den Schneidermeiſter Guſtav

Hentſch aus Zörbig wegen vorſätzlicher Brandſtiftung nahm die fort
geſetzte Beweisaufnahme einen für den Angeklagten unerwartet günſtigen
Verlauf Herr Bürgermeiſter Weps der mit an der Brandſtelle geweſen
war erklärte Hentſch werde im allgemeinen nicht als Täter angeſehen
es ſei wohl möglich daß hier Helfenshelfer ihre Hand im Spiele gel habt
hätten Weiter wurde nachgewieſen daß der im Laden auf einen Haufen
Papier vorgefundene Lichtſtumpf unmöglich gebrannt haben kann da der
Docht vollſtändig unverſehrt iſt und derſelbe nur zufällig dorthin gekom imen

ſein kann Auch der Emailletopf der nach Petroleum roch und im Laden
gefunden wurde war wie glaubhaft verſichert wurde nicht mit Petroleum
gefüllt geweſen ſondern er diente nur zum Hineinſchütten von etwas
Zetreleuim mit welchem der Linoleumbelag des Ladens abgewiſcht wurde

s iſt weiterhin nicht unmögli ch daß obwohl der Laden verſchloſſen war doch
jemand hineingekommen iſt da man durch ein Fenſter welches nur aufgedrückt
zu werden brauchte ins Jnnere gelangen konnte Allerdings beſtritten die von

5 der Tat verdüchtigten Leute eidlich die Täter geweſen zu ſein Alle dieſe
und noch andere für den Ar igeklagten günſtige Umſtände veranlaßten den
Staatsanwalt neben der Hauptfrage nach vorſätzlicher Brandſtiftung noch

die Frage nach Mittäterſchaft bezw Anſtiftung zu ſtellen Er beantragte
die Schuldfrage zu bejahen da H nach ſeiner Anſicht unbedingt der Brand
ſtifter ſein müſſe während der Verteidiger Herr Juſtizrat Dr Keil die Schuld
zu verneinen beantragte da bei den vorhandenen Zweifeln der Angeklagte
freigeſprochen werden müſſe Die Geſchworenen waren denn auch nicht voll
von der Schuld des H überzeugt und verneinten die Frage der Brand
ſtiftung Demgemäß wurde Hentſch von der Anklage freigeſprochen und
ſofort aus der Haft entlaſſen

Strafkammer
Halle 15 Januar

Vom Reichsgericht zurückverwieſen war die Sache gegen den
Müller jetzigen Lagerhalter Ludwig Grimm und den Kaufmann Hermann
Trenſchel aus Wallendorf bei Merſeburg welche beide wegen W
tiger Körperverletzung T zu einer empfind dlichen Geldſtrafe G zu 6 M
naten Gefängnis verurteilt worden waren Die Sache war deshalb ca

nochmaligen Verhandlung zurückverwieſen weil das Landgericht den Be
griff der Notwehr verkannt habe Ende Oktober 1902 trat der Angeklagte
G bei dem Mühlenbeſitzer Trenſchel sen in Wallendorf in Arbeit und
verlangte ſchon nach einigen Tagen ſeine Papiere da er eine andere Stell
auntreten wolle T sen erklärte dem G auf ſein Verlangen nach
den Papieren daß er dieſelben nicht in Beſitz habe ſondern daß
G warten müſſe bis ſein Sohn der ſich auf einer größeren G
ſchäftsreiſe beſfinde zurückkehre Letzteres geſchah gegen 9 l Uhr
abends und G wiederholte dem T jun dem jetzigen Mitangeklagten
ſein Verlangen T entſprach dem jedoch nicht ſondern erklärte daß G
die Papiere nicht mehr bekommen könne er ſolle bis zum anderen Morgen
warten Als G ſein Verlangen wiederholte forderte ſowohl der Vater
als auch der Sohn den G auf das Gehöft zu verlaſſen G tat dies
auch und das Hoftor wurde dann hinter G von T sen und T jun
geſchloſſen Nach den Angaben des T juu ſoll bei dieſer Gelegenheit Gmit einem Meſſer auf den Mitangeklagten T losgeſprungen ſein und ihn

erheblich verletzt haben T hatte mehrere Wunden darunter eine von 12
und eine von 6 etm Länge Nach der Schilderung des G aber ſollen
beide T ihn aus dem Tor hinausgeſtoßen h aben und auf der Straße über ihn
hergefallen ſein G habe ſich befreien wollen habe um Hülfe gerufen und als
er ſich keinen Rat mehr gewußt habe habe er zu ſeiner einzigen Waffe zum Meſſer
gegriffen und in der Notwehr um ſich geſtochen Wen er dabei verletzt
habe könne er nicht angeben Für ſeine Angabe ſpräche daß die ent
ſtandenen Wunden nicht Stich ſondern Schnittwunden ſeien Nach der
Angabe der beiden T hat ſich der Vorfall dicht am Hoftor nach der des
G 12 15 Schritte davon entfernt zugetragen Die Zeugen konnten zur
Sache ſelbſt nichts von Bedeutung bekunden ſodaß das Gericht nur auf
die Angaben der drei Beteilgten angewieſen war Der Staatsanwalt war
der Meinung daß G den T nicht in der Notwehr verletzt habe G
habe anſcheinend mit den Tätlichkeiten begonnen Er ſei allerdings wohl
von T aus dem Hoftor hinausgeſtoßen habe aber dann durch den Ge
brauch des Meſſers bei weitem über das Ziel hinausgeſchoſſen und ſich
einer erheblichen Ueberſchreitung der Notwehr ſchuldig gemacht Das Gericht
ſprach diesmal beide Angeklagte frei da es die Sache für nicht genügend
aufgeklärt und einen direkten Beweis für die Körperverletzung für nicht
geführt erachtete

Diebſtahl im Rückfalle Der ſchon zweimal wegen Diebſtahls
vorbeſtrafte polniſche Bergmann Johannes es Karkola aus Wansleben ſtahl
am 1 Dezember einem Kameraden ein Por rtemonngie mit 30 Mark bei
Gelegenheit des Badens nach der Schicht Der Diebſtahl wurde bald be
merkt und das leere Portemonnaie auf dem Erdboden gefunden Die
Anweſenden wurden unterſucht wobei das geſtohlene Geld aus dem
Strumpfe des Angeklagten fiel Seine Ausrede er habe das Portemonnaie
gefunden und habe das Geld nur aufbewahren wollen erſchien ganz un
glaubhaft und beantragte der Staatsanwalt mit Rückſicht auf ſein hart
näckiges Leugnen wegen Diebſtahls im Rückfalle 1 Jahr 6 Monate Zucht
haus 3 Jahr Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaüfſicht Das Gericht
billigte den K aber nochmals mildernde Umſtände zu und verhängte gegen
ihn eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr ſowie 3 Jahre Ehrverluſt
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4 9000 Amtliche Bekanntmachungena ar k Bekanntmachung
Zweiklaſſige Maſchinenbanſchule in Halle a S zur Ausbildung von

mm u Montenren Vorarbeitern und Werkmeiſternu ypnuo 18mus 6rgege n Abteilung der ſtädtiſchen HandwerkerſchnleSchulgeld 30 Mark für das Halbjahr
2 Lehrplan und nähere Auskunft durch den Direktor der Handwerkerſchule

Nach Beendigung des Jal hre kurſus findet eine Schlußprüfung ſtatt welcher das
gewerbeſchultechniſche Mitglied der Königlichen Regierung in Merſeburg beiwohntDr X La Motte Sage ein bekannter Gelehrter ſtiftete 40 000 Mark Halle a den 10 Januar 1901 Der Magiſtrat Staude

für die Veröffentlichung und Gratis Verteilung eines wertvollen Werkes überperſönlichen Magnetismus und hypnotiſche Einwirkung Be kannkmachung
Durch die Beſchlüſſe beider ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung der

z 2 PolizeiVerwaltung ſür den Angerweg auf der Strecke von der Reilſtraße bis zur EiſenEr wünſchte den pr aktiſchen Wert und die Macht dieſer neuen Wiſſenſchaft für bahn in Abänderung der bisherigen Feſtſtellungen ein neuer Fluchtlinienplan feſtgeſetzt worden

Geſchäft Geſellſchaft Familie Politik Liebe und Krankheit zu beweiſen und u r beteiligten Grundſtückseigentümer ſich mit demſelben W ä
e e 8 erklärt haben iſt der vorbezeichnete Plan gemäß 8 8 des Geſetztes vom 2 Julidieſelbe auch als wichtigen Faktor den Willen der Menſchen zu beeinfluſſen uunmehr ſörmlich feſtgeſtellt worden

und zu beherrſchen hervorzuheben Wir bringen dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntnis daß der
Plan im Stadtbauamt eingeſehen werden kann

2 Halle a den 13 J 1904 Der Magiſtrat StaudeBedeutende Geſchäftsleute und Männer vom Fach Prediger und andere heißen die e eBewegung von Herzen gut Eine berühmte Schule führt die Gratis Verteilung aus ekanntma chung
Die Grundſtücke Geiſtſtraße 7 s und 9 und Fleiſcherſtraße Nr 47 ſind

Jedermann kann ein Buch ſokange die Aufkage reicht vokkſtändig ſtoſtenkos der Stadtgemeinde zum Kauf angeſtellt worden Demie e könnte jedoch nur dann
t d die dunßt kerien dieſ ders ki näher getreten werden wenn die Bauſtelle welche nach Abbruch der alten Baulichkeitenerhakten und die dunkken Myſterien dieſer wunderßaren Macht in ſeinem eigenen und nach Abzug des ſluchtlinienmäßig zu den angrenzenden Straßen entfallenden Landes

Hauſe Heherrſchen OVieke ängſtkich behütete Geheimniſſe werden preis gegeben in ungefährer Größ n 242 qm verbleibt ſofort zu einem annehmbaren Preiſe weiter
zu veräußern ſein ſollte

Carnegie verwendet ſein Vermögen zu Stiſtungen für Geſchäfte oder Berufe vorwärtskommen wollen wenn Sie einen Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntnis mit dem Bemerken daß zur Abgabe
Bibliotheken Dr X La Motte Sage überläßt das ſehr nützliche größeren Einfluß über andere ausüben wollen wenn Jhuen von Geboten im Wege der Verſteigerung Termin auf
Buch allen Bibliotheken ja ſogar jeder Familie koſtenlos Zu daran liegt die Liebe und Freundſchaft derer zu erlangen die Montag den 29 Februar d Jrs vormittags 9 Uhr
dieſem Zwecke hat er ſoeben 40 000 Mark geſtiſtet und ein Sie kennen oder wenn Sie ſich nach Ruhm und Ruf ſehnen im Zimmer 75 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtr 1 1 Treppe anberaumt iſt

Je Wiger ecintigt a Bug Delhes t e r ſouttn Sie ſich diefes bemerkenswerte Buch fofort kommen Die Bietungsbedingungen liegen in der Magiſtrats Regiſtratur A Rathausſtr 1 L

erteilung de Uch w r Sa aſſen 53 78 u Ei ſich A erden auf Wunſ 3wärts W dekoſtenlos zu verteilen wünſcht iſt betitelt Die Philoſophie Folgende Auszüge einiger Briefe von Perſonen welche Zimmer zur Einſicht aus und werden an Wunſche auswärts Wohnenden abſchriſt
des perſönlichen Einfluſſes Die tüchtigſten Geſchäſtslente das Buch geleſen haben ermöglichen eine Vorſtellung über lich mitgeteilt
Prediger Doktoren und Juriſten in Europa und Amerika heißen deſſen ungewöhnlichen Charakter und großen Wert Halle a den 9 Januar 1904 Der Magiſtrat Staude
es von Herzen gut Es iſt mit den beſten Halbton Abbildungen Frau Mary Milner 312 D street Pueblo Colorado schreibtvorzüglich illnſtriert jede Seite iſt voll von außerordentlich in einem kürzljeh erhaltonen Briefe Ieh fühlte mieh s0 kranke Vr nene ung
intereſſanten und praktiſchen Unterweiſungen Es iſt ein Buch paa war so mibgestimmt daß ich weder essen noch sehlafenwelches in keiner Familie fehlen ſollte Es iſt das bei weitem r W a r 7 n am e m Mit dem Oſtertermine d Js erledigt ſich die 28 Stle am Magdeburg ſchen

daß bemerkenswerteſte Buch ſeiner Art welches je geſchrieben wurde 5 re d d e Präf on zuſtehtG B t wirtlich e on r mieh wieder ganz wohl Um Keinen Preis möchte ich die Freitiſch für welche uns die Praäf entation zuſteht
und es hat in der Bücherwelt wir ich Senſation jervorgerufen en ehren entbenren Herren Studierenden der hieſigen Univerſität welche aus Halle a SUhr Es ſagt Jhuen wie eine Engländerin nur durch die An T L Linderstruth 30 East Sonth street Wilkesbarre Pa 5 Deirmigen t ch f ſieht r mer Betſt Sagten wendung ihrer erſtaunlichen hypuotiſchen Kraft auf Lords und sagt n Werk über den persönichen Magnetismus iet ſur gebürtig find und auf die qu Freitiſchf elle reflektieren wolle 2 ich unter Deifügung

g G Millionäre des Landes Millionen Mark erwarb Es führt zahl Vene ler ins Leben tritt ein Vermögen Es ist absolut a des Reifezeugniſſes eines Gymnaſiums oder eines Realgymnaſiums bei Theo
a tte reiche Beweiſe dafür auf daß Perſonen durch hypuotiſche Ein sicher daß es Erfolg bringt logen einſchließlich der Reife im Hebräiſchen in beglaubigter Abſchrift undorgen i tei ſofort beherrſcht werden Es lehrt Jhnen A J Me Ginnis 60 Ohio street Alleghenny Pa schreibt Arrfardoer e 9 n z der Onßüur ouſnrorVater wirkung n ge eimen ſofo eherr erden v lehr W ne J Als ich wir bei Ihnen ein Buch bestellte war ieh ein Tag b eines den Anforderungen des deglements der u i entſprechenden Bedürf

wie Sie ſich vor der Anwendung der hupnotiſchen Kraft auf ſich heiter ſetat leite ſieh ein Gesebägt Dies iet sicherifen der tigkeitszeugniſſes welches von der hieſigen Polizei Verwaltung beglaubigt
dies ſelbſt ſchützen können Es ſagt Jhnen wie Sie Jhre magnetiſche beste Beweis den man für den groben Wert des Buches erbringen ſein muß

Kraſt derart entwickeln und gebrauchen können daß Sie über kann Ich rate jedem der im Leben vorwärtskommen will sich Talle mit denen Sie zuſammenkommen einen wunderbaren Ein sofort ein Exemplar zu bestellen bis ſpäteſtens den 15 März d Js bei uns ſchrif tlich melden 8
fluß ausüben Männer wie Vanderbilt Morgan Rockefeller und Dr s 8 Lincoln 101 Crut nei treet Texas sehreibt Reflektanten welche im weiten oder einem höheren Studienſemeſter ſtehen ſind
andere Millionäre haben dieſe in dem Buche anseinander re r et n zugleich gehalten ſich dem halbjährlich ſtattfindenden W eitiſch Examen zu unterwerfen
geſetzten Methoden ſtudiert und haben dieſelben augewandt um Prfoige angewor aet W enn Medizin und alles S reraegt Halle a den 12 Januar 1904 Der Magiſtrat Staude
in ihren Geſchäften Millionen aufzuhänfen Dieſes Buch enthüllt Zelingen Ihre MethodenGeheimniſſe aus dem Leben der reichen Leute wie Sie ſolche 8 R Ki ng M D Giham Ind schreibt Sie haben mir Bekanntmachn n g
ſich niemals haben vorſtellen können Es offenbart all die wirke h in bemerkens re Bueh 3 ich je gelesen 0

r 5 habe gesandt Bei den in Ihrem Werke aufgeführtenMeſſer dunklen Geheimniſſe über perſönlichen Magnelismus Hypnotis t l c s z ſt G ſt cerletzt mus magnetiſche Heilkraft c und entdeckt die eigentliche Noth ocs W er er n a Jin Hi nterh W wehes dte hen rund ückes Biiiterſtragg iſt r 1 April
Onele von Nagt und Einſtuß auf alen Lebensmegen Es hen hege e teien roten s renerene jeten d Jrs eine im 2 Obergeſchoß velegene aus Stube Kaimmer Küche und Kohlengelaß

v ent enthält eine geheimnisvolle Unterweiſung die für jeden von eins MAscht und Fiofuß Uber andere welche ich fur einen beſtehende Wohnung zu vermieten

er 2 F niſl I D t m Ansfunf ird im Bür für G deigentur Rathaus 1 78ch d unſchätzbarem Werte iſt der im Leben Erfolge erringen will Duarchschnittsmenschen zu erlangen nicht für möglich hielt Nähere Auskunft wird im Büreau für Grundeigentum e athansſtr Zimmer
er des Biele der bedentendſten Männer haben dieſes Buch erhalten Ihr Buch hat für joeden der ins Leben tritt höheren Wert als erteilt

t 1 ägli 3 jold Sei i tlicher W x ipt nieht t r 2en zur e jede r Sie wenden ſeine Lehren täglich zu gen e W er ine r h Halle a den 7 Januar 1904 Der Magiſtrat Staudeur auf rem eigenen Vorteil an m 25so s jonger Mann zur Verſügung hatteDas Buch belehrt Sie über die geheime umgehend wirkende on a s k t ela Methode durch welche Sie irgend einen Körperteil gefühllos d T Wien Da n zu vereet e r erair tig un g
as oben erwähnte Buch gratis zu verteilen Große Schnellmachen könuen ſo daß man ohne Kolain Äther oder andere Wur r Die der hieſigen Stadtgemeinde gehörige an der Ecke des Sandberges und de

wohl ne ausziehen und andere chirurgiſche preſſen laufen Tag nnd Nacht bis die Rachfrage an Gratis an Ge Dreratiogen wergehdee rann e gibt Jhnen die Dre i Stern im Werte von 40000 Mark gedeckt iſt Mit Rückſicht Albert Dehneſtraße belegene Bauſtelle von 346 qm Flächeninhalt ſoll infolge neuerlichen
nd ſich ſelbſt und andere zu jeder Zeit bei Tag und bei Nacht nach auf die großen Koſten für Zuſammenſtellung und Drucken des Angebots öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Gericht Belieben einzuſchläfern Es ſetzt Sie in die Lage Ihre geiſtigen Mie vitten v u 7 ar Ter Gratis Hierzu iſt Termin auf
rügend Fähigkeiten zu eutwickeln Ihr Gedächtnis zu verbeſſern den Leſtet u b e 2 en m u Montag den 18 Jannar d J vormittags 9 Uhrnicht Kindern die ſchlechte Laune und ſchlechten Gewohnheiten aus nd trerrich wünſchen re der de cheinen im Zimmer 75 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 1 1 Treppe anberaumt

o utreiben und bei ſich ſelbſt eine bewvnndernswerie magnetiſche I dar e erlbee Sie hinein ans dergierte da a welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß die BietungsWillenskraft die ſo ſtark und ſo mächtig iſt daß ſie Sie voll verbeſſern Schreiben Sie bitte nicht aus Neugierde da die zir c ung M ge i g re m J zbſtahls ſtändig nnbezwingbar macht hervorzurnfen Es wird Jhnen Eremplare ſehr koſtſpielig ſind und ſchnell verteilt werden bedingungen in der agiſtrats irrt a Teidt Zimmer 78 zur Ein
n ſtahl eine ſolche Charakterſtärke geben wie Sie es nie für g Niemals früher iſt es in der Geſchichte eines Verlagshauſes ſicht ausliegen irf aber ar chriftlich ü erſan t werden
ark b vielten und wird Sie zum Führer der Menſchheit machen Ganz vorgekommen daß für irgend ein Buch eine derartige Nachfrage Halle a den Januar 19 Der Magiſtrat Staude
m el gleich wie ſtark anch dieſe Behauptung klingt ſie iſt nicht halb wie heute für das Werk Die Philoſophie des perfönlichenild be ſo ſtark wie die in dem Buche beſchriebene wunderbare Kraft Einfluſſes herrſchte 4 Bekanntkmach unng

Die Wenn Sie den Erfolg zu dem Sie Jhre Fähigkeiten und Achten Sie bitte darauf daß zur Zeit Jhnen das Buch3 dem Talente berechtigen noch nicht errungen haben wenn Sie eine vollſtändig gratis und franko zugeſandt wird Schreiben Sie Zwecks Legung einer Umlaufleitung wird die Groſte Vrauhausſtr von der
onnaie gut vezahlte Stellung ſich ſichern wollen wenn Sie eine an das New Tork Instituto or Secience Abt D 725 Kleinen

un Gehaltszulagge zu erhalten wünſchen wenn Sie in Ihrem Rochester R V
Brauhausſtr bis zum Baunhof von Dienstag den 19 Januar d J auf 2 Tagem 9 v J giz für den Fahr und Reitverkehr geſperrthart e z m x Halle a den Januar 1904 Die Polizei Verwaltungan Aufklärung 4 ſanaw n zutkoch end Bekanntmachung

do größer a Dſd 14 u 17 Der Preis der Gaskohke beträgt zur Zeit auf unſeren Gasanſtalten88 H ren 5 e en o do allergrößte feinſte 20 Pf für das hl zerkleinerte Koke 1,10 Mk
Bohnen feinſchalig ungariſche groß ltückige mdo große RNieren Schmiedekoke 0,807 S J SEltern welche beabſichtigen ihre Söhne in Mnſiklehre zu geben Bikktoria Erbſen handverſeſen 14 D Bei Entnahme von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und das Ab

werden dringend erſucht ſich zuvor in ihrem eigenen Intereſſe bei dem grüne ruſſiſche beſte 15 f tragen wofür 15 Pfg ſür das hl zu zahlen ſind
von Anterzerichneten Auskunft einholen zu wollen geſchälte Delik Erbſen 24 f Halle a den 1 Auguſt 1903bis Ia gelbe do Erbſen 18 Pf Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas u Waſſerwerkes Albent Noack Ia geſchälte halbe Erbſen 15 BSchriftführer des Muſiker Lokal Vereins Fritz Reuterſtraße Alles Sorten 5 9 Pfd 5 Pf viliger Schw eIIem r wo Kaut

e N Auf den Bahnhöfen Eſper und Schr lagern je 600 Stück alteAuf der fen Eſperſtedt und Schraplau lagern je 600 Stück alteGrundstücks Verkauf Flaunen m gen e2 a d 32 40 u 45 S ſofortige e ahlung öffentlich verſteigert werden ſollen Zu dieſem Zwecke iſt Termin auf

30 V e Diens 26 ds Mits6 Das an der Lindengtrasse und dem Rannischen Platz belegene Villen Neue Rins à fo à Did 42 S nd t worden und war r n r e Mie e Eiperſtedt undr Kgrundstitek mit seur geräumigem Wohnhans Pferdestäen Wagenremise und Beſte PIel bei 3 d a 16 a a Tr i ahnt Schrggie r r an ar weredt wo vo
z53 N Kutscherwonnung mit Carten 2778 qm gross ist im ganzen zu vorkanfen auch do größte ſeinſte 55 Dſ 3 Pfd 1,60 mittags 11 Uhr auf Bahnhof Schraplau

getellt da sich dasselbe besonders zu Bauterrain eignet Näheres durch Aprißoſen a Bd 50 60 u 70 f Halle a den 15 Jann n 5,5 ha
W Knciewitz Karistrasso 15 Firnen beſte geſchäcte a Bd 60 Königl Eiſenbahn Betriebsinſpektion 1

en Sſirſiche neue beſte a Bd 50 S 8 g di t SBracht Prü I neue beſte 90 S h S uie F un S g 2 S e0 0 volle lle bll Jtaliener f Das Reifezeugnis vom neunten Lebensjahre an in 6 Jahren erreichbar berechtigt
A W 4A B à N v Kirſchen vorzügl a Dſd 30 B zum einjährig freiwilligen Heeesdi enſt un ermöglicht den Eintritt in den VerwaltungsC A U o Reue Datteln und Kranz Feigen dienſt in techniſche und gelehrte Vernfe Schulgeld 90 t Nähere Auskunft erteilt

ganz vorzüglich a Djd nur 25 B Lirektor Br WableWenn Sie immer Ihre Zigarren zu teuer einkaufen Rauchen Sie nur meine be aus obigen J LL ILEAEä T Leere e cliebten Havanillos 500 Stück nur 7 Mk 1000 Stück nur 13 Mk franko Ia Müschobst Früſchten a Vſd 30Pf 2

gegen Nachnahme Sie werden in Zukunft viel Geld sparen Garantie Um Wir bitten höflichſtalle Sorten ganz undtausch oder e r Unzählige Worte der Anerkennung von Pfarrern Gewürze gemahlen iſtLel ern rör Iwi stelle Sie bitte sofo ostfrei ins aus z J s Sdi a di 1000 hen e mer 13 hen en rer Zur Ia Pfeffer sohwarz a Pfd 100 Pf reyarehurbedir tige
Fabrilc eng a Wo H 12 500 Stück echt türkische 2 Pfg 2Ziga

t mir M 45 krank Ia do Weiss 180 Dritimaschinen PHüqge Dängenstreuen ete
S bei 5 Did a 5 bei mehr noch billiger uns schon jetzt einzuſenden da wir von M Februar er ab derart beſchäftigtIa r pp v 18 30 S ſind daß Reparaturen unbedingt Verzö zerungen erieiden müſſen

25 1 MaleJanz in errich la Mueher h 18 pt Sehmidt Spiegel e Halle a S
0 S 8 fabrikDer 2 Kurſus meines Tanz Unterrichts beginnt Anfang Februar in dent 10 S M 180Chalia len Bataad 4ehee 1 Verkfreter u Provisionsreisende

55 er Patent a d 2Geiſtſtraße Gefällige Anmeldungen erbitte in meiner Wohnung Pfälzerſtraße 13 p Ia Würfel Bd n 10 75 p d Z 13 T und Ja nen g
NB Einzel Unterricht zu jeder Zeit ſchnell und ſick für Engros und Deilail Verkauf ſür Thüringen Provinz und Königreich SachſenAcdl i röhe Tanzlehrer bei hohem Verdienſt geſucht Herren die in der Branche nachweislich mit ErfolgT 9 0180 gin r tätig i bevorzugt Offerten unter B I 2376 an Kudoltf

9 o Halle ST R ter C Zittelſtr 21 neben Gr Zkeinſtr F Zimmer Friedenſtr bei Wittetind mit ſchöner Ausſſchf
Der zweite Winterkursus meines Tanzunterrichts nebst Anleitung über Jeden auberdemn Vitian Bauuterien a ave und Advokatenweg

Körperhaltung und UVmgangeformen be ginnt Donnerstag den 21 Januar in den Montag n Donnerstag zu verkaufen Näheres Albrechtſtraße 43 beiKaisersälen Novität Prinzen Gav otte Gefällige Anmeldungen werden Gr Schlachtefeſt Th Lehmann G Wolff aumeiſter
e ein meiner Wohnung entgegengenommen für Herrn oder Dame durch günſt Uebernahme einesman Tanzliehrer Bernh Borgis Dombvlatz 10 feineren Ladengeſchäfts geboten Off unt B d 2474o m W ippling S Forgiersirasss 50 T Big f Rot Leber u Schwartenwurſt an Kuclolt d osse Halle
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Waſſerſchöpfer 20 Pfg Reibeiſen 20 Pfg Rlilchkrüge 20 Pfg rief 20 Pfg C
Seifendoſen

Sonntag General Anzeiger für Halle und den Saaltreis

Inventur Ausverkauf
Januar cr 14

Wir haben aus unſeren Lägern ra 6000 Kilo emaillierte Geſchirre aller Art ausſortiert und ſtellen die

ſelben zu T nussergewöhnlich billigen Preise zum Verhkauf z

Schyö flöffel a
Emaillierte

Stück 10 Pfg Schaumlöffel 19 Pfg Gemüſelöffel 10 Pfg Fiſchlöffel 10 Pfg
Leuchter Pfg Taſſen 19 Pfg Zahnbürſtenhalter 10 Pfg Trinkbecher 10 Pfg Maße 10 Pfpy

Kaſſerolle 20
Brotkapſeln vral

J Auf einen großen Poſen Ceuchter faſt zur Hälfte des regulären preiſes nahen wir beſonders aufmerkſam

liegt

d e S

zu liefern
Bekannte gute Verarbeitung und

tadelloſer
alſo in je

ſich mein Stofflager anzuſehen was Johne Kaufzwe ang gern ge

ſtattet wird

G Paul
Gr Ulrichſtr 21 1 Tr

e Nlilch
Hanpt Geschält

Leipzigerstrasse

am Turm

Durch vorteilhafte C binich in der Lage billiger wie jede
KonkurrenzAnzüge nach in S

Sitz wird garantiert Es
dermanns a

Seiteueingaus

Pfg Seifenſtebe 20 Pfg Eiertiegel
4 Pfd Pfd Bratpfannen für 1 Gans75 Mk 2 Mt 75 Pfg 90 Pf

Pfg

100 Pfg

tochjer v 50 Pfg an

Deutschlands grösstes Spezial Geschäft Fernsprecher 1226

Nass Imle 2 x

Deutscher Krieger Bund New Vork
Gegründet Oktober 1884

New PNYork 14 Dezember 1903

an die Bonner Fahnenfabrik
Bonn a Rhein

Werte Herren
Nachdem Sie uns bereits 4 Kompagnie Fahnen in den letzten

S 11 Jahren gelietert sämtlich in bester Verfassung haben Sie sich mit
J Lieferung unserer 2 Bundes Fahne selbst äbertrotfen

Wie die Seide von 1 Qualität so ist die Ausführung der herr
I lichen Stickerei eobenso prächtig als tadellos Namentlich die Figur der

h Germania ist unvergleichlich seh n und kann hier gewiss von keiner
I Firma so form vollendet und musterhaft ausgeführt werden

Auch das Fahnenband ist grossartig ausgeführt und das Damen
Komitee

Wir können Sie nur wiederholt aufrichtigst rekommandieren in
Bezug auf prompte Lieferung wie reelle unübertreffliche Ausführnung

Der Deutsche Krieger Bund New Vork
Richard Müller Bundes Präsident

Hochachtungsvoll

ff echte

pro Paar nur 25 Pfqg
echte Frankfurter 0 Pfg
ſeinste Wiener Würstehen

a Paar 15 u 20 Pfg 4 Paar 50 Pfg
ff Wiener Würstehen in Dose

sterilisiert hochfein lange
20 Paar Mk 3

offer

baltbar

Weinsülze

Liebſt Du

etwas Herzhaftes

und doch
angeneh m Mundende

iß Tell Schokolade
die extra dem deutſche

100 Pfg per Karton

10 Paar Dose Mk 85
feinsten russ u ital Salat

feinsten frischen Tafel Auf
schnitt ff Sülz KotelettsGans in Gelee a Ptund 40 Ptg

ff Del
a Pfund 30 Pfg u a Stüel

Gust Friedrich Bärgasse
20 Pfg

1

voll

lieblich und

n

Geſchmack angepaßt iſt
Preis 25 Pfg die Tafel
40 50 60 75 und

oarine WW tn NIoN

1,25 150

Kartoffeldämpfer v 1 Mk an

Hurghardt 8 Zecher
Mitglied des Rahbatt Spar Vereins

lässt Ihnen durch mich ebenſalis das beste Kompliment machen

Teekannen 20 Pfg
25 Pfg Waſſerkrüge 25 Pfg

Schuellbrater von 2,50 Mk anfür 2 r75 Mk

k an
Zweites Geschäſt

Oleariusstr Eobe

am Hallmarbkt

Fiſchkeſſel v 2 Mk

Ziehung 2 und 8 März
zu Rerlin im Kaiserhof XIV Lotterie

der technischen Commission für Trabrennen
MarkZerliner Lose à n

Porto r re T e Liste 20 Pfg Pferde mit 70 des auge
setzten Werthes ter verkäuflich gegen

Baare Gelee
6039 Gewinne a Mark

A

S eS S cx D
233000 2 000
G 15060 90090
S 1000 20096000 7 44 000
O fahrräder 4 000

Berliner Lose versendet der General Debit
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Als Fauusmittel bei
o d Jleusten Ileiserkveit2 r u Laun ngengauturnſs e

h ben SLöflunds
ächterſt rJ Husfen Boe458 4n Apotheken man verlange aber sfets die achten

Fabrikanten Hartwig Vogel n J ren m von ſ so SDresden Vodenbach Wien e nd 4Vertreter für Halle Friedr Kohl und höh Töchterſchule
Niemeyerſtr 4

groß

Sagalberg u

BRror rot
n wohlſchmeckend

Bäckerei W Starck
Glauchaerſtr Ecke

ne

re v rſenden füüa ar ball ſſMenal e
I Gründl wiſſenſchaſtl wirkſchaftl Ausk ig Jndivid Behandlung FranEnglä n Hauſe rein Ruſenthatt für ſchwächl 65utarme

Kinder u j Nadhen tige Gebirgsluft geſchützte Höh nlage 550
h Neter geſunde nterklima tägl kl u größ Ausflüge in die herrliche

Verzliches Jamilienleben Borzügl Empfehlungen

Malwine Mahr gepr Schulvorſteherin
a iche Un mgebn ing

Projpekte e und Lehrplan durchJ I

Emptehle jetzt wieder eine Kur mit meinem be ſehen und viel ge
brauchten

Lahusen s Jod isen Lebertran
Allgemein als der beste und wirksamste Lebertr an anerkannt Wirkt blut
bildend säfteerneuernd appetitanregend Hebt die Körperkräfte in kurzer
Zeit Geschmack fein und milde daher von gross und klein ohne Widerwillen
genommen Letzter Jahresverbrauch über 120,000 Flaschen bester Beweis füi
die Güte und Beliebtheit Viele Atteste und Danksagungen darüber Pro
Mk 30 und 60 letztere Grösse für längeren Gebrauch protitlicher Mai
hüte sich vor Nachahmungen daber achte man genau beim Einkauf auf die
Firma des Fabrikanten Apotheker Lalusen in Bremen

Zu haben in allen Apotheken Haupt Niederlage in Malle Hirsch
Löwen Adler Mohren Victoria Engel Kaiser Apotheke

Kräuterwein Salus
mit der Nonne

Dieſer Magenwein fein von Geſchmack
iſt ein vorzügliches GHenuß und Stärkungsmittel
für Kranke Schwache und Geneſende regt die
Berdauung Blutbikdung und den Sloffwechſel an

Die große Flaſche Mk 1,75

Die kleine Flaſche Mk 1,25
Tarragona Portw 3333,0 Weing 160,0

Citronenſch 2,55 Pommeranzenſch 2,0 Flieder 1,0
Kümmel Anis Wachholderb Carduibenediktenkr
Ia lin Meliſſenbl je 0,75 Angelika n ge

Hal gantw Camil lenbl Coriander Pfeffermünzble W San ehl je o Quendel 0,25
Zu haben in den Drogerien I Wnaltsgott Nnchf Gr e 30

G Osswald Nach Evers V nen C Kaiser e Schmeerſtr

Es ſind
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